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Terrassenüberdachungen

Wie kkommen SSie zzu IIhrer WWeiTop TTerrazza?

Lieferumfang WWeiTop TTerrazza

1. Grobaufmaß nach Anfrage durch den
Endnutzer; Profis nehmen hier schon das
Feinaufmaß

2. Preis- Anfrage durch den weinor-
Fachpartner; Angebot durch weinor an
den Fachpartner; Durchlaufzeit
abhängig von Schwierigkeits- Grad und
Auslastung

3. Verkauf der Überdachung an den
Endnutzer durch den Fachpartner;
Feinaufmaß durch den weinor-
Fachpartner

4. Fachpartner gibt Auftrag über das Dach
an weinor; ggfs. mit Montageschulung

5. Planung des Daches durch weinor; 
Versendung einer Auftragsbestätigung an

Standardmäßig werden alle Kleinteile
mitgeliefert, die Sie für die Montage eines
WeiTop-Terrazza Daches benötigen. Nicht
enthalten ssind ddie rrechts aaufgelisteten
Gegenstände. Bitte, beachten Sie auch
die vielleicht abweichenden oder ergän-
zenden Ausführungen auf den kauf-
männischen oder technischen
Auftragspapieren.

den Fachpartner; Durchlaufzeit abhängig
von Schwierigkeits- Grad und Auslastung

6. Fachpartner läßt sich vom Endnutzer die
Auftragsbestätigung schriftlich bestätigen;
Fachpartner gibt weinor schriftlich kaufmän-
nisches und technisches OK.

7. Weinor produziert, liefert und berechnet die
bestellte Ware. Durchlaufzeit ist abhängig
von Schwierigkeits-Grad und
Auslastung

8. Der weinor-FFachpartner bezahlt die
Ware und montiert fachgerecht zur
Begeisterung des Endnutzers.

Nicht eenthalten ssind sstandardmäßig:

Befestigungsmaterial zur Befestigung
des Daches an Wand und Boden.
Befestigungsmaterial für   Unterbau-
elemente
Glasklötze; Silikon; Klebedicht, Kompri-
Band, Folien, Füllschnur, Isoliermaterial, PU-
Schaum
Kunststoff-Winkel überhalb des
Wandanschlußes
Distanzstücke zum Unterlegen der
Unterbauelemente zum Boden hin
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WeiTop TTerrazza Montage

Wichtiges zzur WWeiTop TTerrazza, AAufmaß uund MMontage

1. Das AAufmaß // TTerrazza- PPlanung

Ein  exaktes Aufmaß ist Grundvoraus-
setzung für eine gute Auftragsdurch-
führung. Sie ist Grundlage für die
Produktion des Daches und die
Schaffung anderer baulicher
Voraussetzungen.
Weinor benötigt die von Ihnen
gewünschten Maße des Daches.
Beachten Sie vor allem Hindernisse wie:
Mauervorsprünge, Regenfallrohre, etc.
Denken Sie daran: das Dach muß gut
ausgerichtet werden.
Kennzeichnen Sie nachhaltig den
Meterriß und die Lage der von Ihnen
notierten Besonderheiten vor Ort.

Machen Sie vorzugsweise digitale Fotos
von der Montagestelle. Ihre Monteure
freuen sich später über die näheren
Vorabinfos durch gute Fotos. Die weinor-
Mitarbeiter können sich dann besser vor-
stellen, wie es vor Ort aussieht und
Ihnen vielleicht unverbindlich Hinweise
geben.
Vermessen Sie auch die Ist- Situation an
Ihrer Baustelle. Dies erleichtert es, über
notwendige Änderungen, ohne zweites
Aufmaß zu sprechen.

2. ZZur WWeiTop TTerrazza KKonstruktion

Sie können die Dachneigung stufenlos
wählen zwischen 5 Grad und 45 Grad.
Wenn bauseits möglich, erleichtert eine
Dachneigung von min. 10 Grad die
Selbstreinigung des Glases.
Dachrinne und Wandanschluß werden in
der Regel bis zu einer Breite von 680 cm
einteilig geliefert.
Bei größeren Breiten werden die Profile
nach von weinor bestimmten Regeln
gestoßen. Wenn machbar, werden
Sonderwünsche gern berücksichtigt.
Aluminium hat einen relativ hohen
Wärmeausdehnungskoeffizienten. Bei
übergroßen Breiten berücksichtigen Sie
bitte ca. 3 mm Spiel pro laufenden
Meter.

3. BBeschattung

Das WeiTop TTerrazza DDach können Sie
wahlweise mit einer aufgesetzten WGM
1030 , WGM 2030 Design, WGM Cabezza
oder einer untergesetzten WGM
Sottezza beschatten.

Die Entwässerung des Daches erfolgt
über die Dachrinne und die Pfosten in
die bauseitigen Drainage-Systeme. 

Die Dachrinne kann optional mit einem
Laubsieb ausgestattet werden, welches
die Dachrinne vor Verschmutzung
schützt.
Die Pfosten sitzen standardmäßig ganz
außen.
Optional kann ein Fallrohr im Pfosten
geliefert werden.
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Wichtiges zzur WWeiTop TTerrazza, AAufmaß uund MMontage

4. Die MMontage

Bauliche Gegebenheiten prüfen:
Fundament, Bodenplatte, Meterriß,
Mauerwerk
Zeichnung lt. Engineering  überprüfen
Vorbereitende Arbeiten:
Lieferumfang Dach mit Stückliste /
Zeichnung aus Engineering überprüfen
Lieferumfang Zubehör mit Stückliste /
Zeichnung aus Engineering überprüfen

Auspacken des Lieferumfangs
Prüfen auf Beschädigungen
Beginn der Montage
Für die Montage steht eine
Montageanleitung zur Verfügung.

5. Bei RReklamationen

Wenn etwas nicht zu Ihrer Zufriedenheit
ausgeführt scheint:

Machen Sie ein Foto der reklamierten
Einheit (Wenn möglich, ein digitales
Foto).
Notieren Sie detailliert die Ursachen, z.B.
das Istmaß der gelieferten Einheit.
Unsere Techniker können dann das Maß
mit dem Sollmaß vergleichen, um die
Ursachen schnell festzustellen.

Notieren Sie detailliert das Sollmaß, das
Sie erwartet hätten. Unsere Techniker
können daraus oftmals wichtige
Rückschlüsse ziehen und Ihnen weitere
Tips geben.
Setzen Sie sich bitte umgehend mit dem
weinor- Innendienst in Verbindung.
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1. Allgemeine Hinweise:
Die in den nachfolgenden Tabellen und Diagrammen ermittelten Werte geben Hinweise für die Ermittlung der einzusetzenden
Dachrinne für die Vorkalkulation und Kalkulation im Planungsstadium. Die angegebenen Werte gelten nur unter den ange-
gebenen Rahmenbedingungen. Die Dimensionierung und Befestigung der Pfosten, der Pfostenstützfüße, sowie der Einsatz 
von Eckverbindern, Stützstreben usw. ist auftragsbezogen zu prüfen und anzufragen.
Bei allen Berechnungen wurde davon ausgegangen, dass die Pfosten standardmäßig, also ganz außen sitzen.
Höhere Schneelasten oder Dachbreiten bei anderen Ausgangsbedingungen auf Anfrage.

2. Legende:
o DR - Dachrinne o DT - Dachträger
o WG - Wintergarten/Überdachung o f - Durchbiegung

3. Gewichte:
Nachfolgend wird das Gewicht des DR- Profils mit evt. Verstärkung angegeben. An der DR angebrachte Teile sind im
angegebenen Gewicht nicht enthalten. Ansichten der einzelnen DR finden Sie in der Produktmappe.

o DR ohne Stahl o DR mit Stahl o DR mit Stahl
4,1 kg/m 1x 140x12 2x 140x12

17,2 kg/m 30,3 kg/m
         

Beachten Sie bitte, dass die Dachrinne je nach Typ und Länge bis 210 kg wiegen kann. Stellen Sie bei der Montage ent-
sprechende Arbeitskräfte oder Hebemittel bereit. 

4. Maße:
In den nebenstehenden 
Abbildungen finden Sie
die in den
nachfolgenden Tabellen
und Diagrammen verwen-
deten Maße wieder.
 

5. Ablesen von Werten aus den Diagrammen und Tabellen:
Auf den nachfolgenden Seiten sind in den Diagrammen und Tabellen die für eine bestimmte Tiefe, max. mögliche   
Breite (auch B1), ohne zusätzlichen Pfosten, angegeben. Dabei können Sie die Breite in Abhängigkeit der verwen-
deten DR ablesen.
z.B. Für eine Tiefe von 4m soll beim Einsatz der DR ohne Stahl die maximale Breite bzw. der maximale Abstand
von 2 Pfosten (Pfosten außen bis Pfosten außen) ermittelt werden. (750 N/m² Schneelast)
o Ermitteln der Werte im Diagramm:
1. Suchen Sie auf der X- Achse die gewünschte Tiefe. (4m)
2. Gehen Sie senkrecht nach oben bis zum Schnittpunkt der jeweiligen DR- Kennlinie. (DR ohne Stahl)
3. Gehen Sie am Schnittpunkt horizontal nach links um die entsprechende Breite abzulesen. (3,5m)
o Ermitteln der Werte in der Tabelle:
1. Suchen Sie in der obersten Tabellenzeile die gew ünschte Tiefe. (4m)
2. Suchen Sie jetzt in der linken Tabellenspalte den gewünschten Dachrinnentyp. (DR ohne Stahl)
3. Am Schnittpunkt von gew ählter Spalte und Zeile finden Sie den Wert für die entsprechende Breite. (3,5m)

Die ermittelte Breite von 3,5m gibt an, wie weit 2 Pfosten auseinander stehen dürfen (Pfosten außen bis Pfosten außen).
Daraus folgt, dass ein Dach, unter den gegebenen Bedingungen, ohne zusätzlichen Pfosten max. 3,5m breit sein darf.
Bei einem breiteren Dach darf der Abstand der Pfosten (B1 oder B2, siehe Skizze oben) nicht mehr als 3,5m betragen.

Es können z.B. auch nachfolgende Werte aus den Diagrammen und Tabellen ermittelt werden:

bekannt gesucht
o gewünschte Dachbreite ohne Pfosten in der Mitte o Tiefe o DR- Typ
o gewünschte Dachbreite ohne Pfosten in der Mitte o DR- Typ o Tiefe



1. Ausgangsdaten:
Schneelast: 750 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 5 Min. Achsmaß: 70 cm
Windlast: 500 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 4 und 5; bis 8m Geländehöhe Max. Gewicht DT: 170 N/m 

Glaslast: 250 N/m² <-- entspricht max. 10 mm Glas Max. DR-Durchbiegung, f: L/200 mm
Dachneigung: 5 bis 45 Grad
2. Tabelle:

                           Tiefe in m        
DR-Typ 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5  

DR ohne Stahl 5,30 5,00 4,50 4,00 3,70 3,60 3,50 3,30 3,20 3,10 3,05 3,00
DR + 1x 140x12    * 6,60 6,00 5,50 5,20 4,90 4,70 4,50 4,30 4,20 4,10 4,00 3,80
DR + 2x 140x12    * 7,00 6,70 6,30 5,90 5,60 5,40 5,20 5,00 4,90 4,70 4,60 4,50

3. Diagramm:

Legende: * auf Anfrage und nur mit bestimmten Auflagen möglich
DT - Dachträger
DR - Dachrinne

max. Breite in m

Breite in Abhängigkeit der Tiefe

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

5,50

6,00

6,50

7,00

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5

Tiefe

B
re

ite

DR + 1x 140x12    *

DR + 2x 140x12    *

DR ohne Stahl



1. Ausgangsdaten:
Schneelast: 1250 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 5 Min. Achsmaß: 70 cm

Windlast: 500 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 4 und 5; bis 8m Geländehöhe Max. Gewicht DT: 170 N/m 
Glaslast: 250 N/m² <-- entspricht max. 10 mm Glas Max. DR-Durchbiegung, f: L/200 mm
Dachneigung: 5 bis 45 Grad
2. Tabelle:

                           Tiefe in m        
DR-Typ 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5  

DR ohne Stahl 4,80 4,20 3,80 3,40 3,20 3,00 2,90 2,80 2,70 2,60 2,60 2,50
DR + 1x 140x12    * 6,20 5,50 5,10 4,80 4,50 4,30 4,10 4,00 3,80 3,70 3,60 3,50
DR + 2x 140x12    * 6,90 6,30 5,80 5,50 5,20 5,00 4,80 4,60 4,50 4,40 4,20 4,20

3. Diagramm:

Legende: * auf Anfrage und nur mit bestimmten Auflagen möglich
DT - Dachträger
DR - Dachrinne

max. Breite in m

Breite in Abhängigkeit der Tiefe

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

5,50

6,00

6,50

7,00

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5

Tiefe

B
re

ite

DR + 1x 140x12    *

DR + 2x 140x12    *

DR ohne Stahl



1. Allgemeine Hinweise:
Die in den nachfolgenden Tabellen und Diagrammen ermittelten Werte geben Hinweise für die Ermittlung der einzusetzenden
Dachträger. Die angegebenen Werte gelten nur unter den angegebenen Rahmenbedingungen. 
Bei unterschiedlichen Achsmaßen muss mindestens für das größte Achsmaß der entsprechende Dachträger (DT) und DTS 
oder DTW ermittelt werden,welcher dann auch für die anderen Dachfelder eingesetzt werden kann.
Die Dachträgerlänge L muss mit Hilfe der Dachneigung in die entsprechende Tiefe umgerechnet werden (siehe Produktmappe).
Bei allen Berechnungen ist der Einsatz des Daches bis maximal 8 m  über der Geländehöhe zu beachten. Bei größeren
Höhen über dem Gelände treten höhere Windlasten auf, welche zu berücksichtigen sind.
Höhere Schneelasten, längere Dachträger oder andere Achsmaße bei anderen Ausgangsbedingungen nur auf Anfrage.

2. Legende:
o DT o DTS o DTW
 Dachträger Dachträger Seite Dachträger Wand

3. Gewichte:
Nachfolgend wird das Gewicht der verschiedenen Dachträgerprofile mit evt. Verstärkung angegeben. An den DT angebrachte 
Teile sind im angegebenen Gewicht nicht enthalten. Ansichten der einzelnen DT finden Sie in der Produktmappe.

o DT 110 o DT 150 o DT 110 o DT 150
ohne Stahl ohne Stahl mit Stahl mit Stahl
2,9 kg/m 3,4 kg/m 12,3 kg/m 16,5 kg/m

   

Beachten Sie bitte, dass ein Dachträger je nach Typ und Länge bis 115 kg wiegen kann. Stellen Sie bei der Montage ent-
sprechende Arbeitskräfte oder Hebemittel bereit. 

4. Maße:
In den nebenstehenden 
Abbildungen finden Sie
die in den
nachfolgenden Tabellen
und Diagrammen verwen-
deten Maße wieder.
 

5. Ablesen von Werten aus den Tabellen:
Auf den nachfolgenden Seiten sind in den Tabellen die für ein bestimmtes Achsmaß und eine bestimmte Schneelast, max.  
mögliche  Dachträgerlänge L angegeben. Dabei können Sie auch ermitteln, ob eine Stahlverstärkung in den Dachträgern
eingesetzt werden muss.
z.B. Für eine Dachträgerlänge von 4,75 m sollen bei einer Schneelast von 1250 N/m² und einem Achsmaß von 0,9 m die ein- 
zusetzenden Dachträger ermittelt werden.
o Ermitteln der normalen Dachträger (DT) in der Mitte des Daches:
1. Ermitteln Sie die entsprechende Tabelle(n) --> DT 110, 125 kg und DT 150, 125 kg
2. In der Tabelle suchen Sie oben in der Zeile das entsprechende Achsmaß und gehen senkrecht bis zur entsprechenden 

Dachträgerlänge L nach unten
3. Steht im entsprechendem Feld "V1" kann der Dachträger ohne Stahl eingesetzt werden, bei "V2" mit Stahl und bei 

"nicht möglich" kann der Dachträger nicht eingesetzt werden
4. Es kann der DT 150 mit Stahl eingesetzt werden; der Einsatz eines DT 110 ist nicht möglich.
o Ermitteln der Dachträger Seite (DTS) oder Dachträger Wand (DTW) an der Seite des Daches:
1. Ermitteln Sie die entsprechende Tabelle(n) --> DTS 110, 125 kg und DTS 150, 125 kg
2. Punkte 2 und 3 wie oben
3. Es kann der DT 150 ohne Stahl, oder der DT 110 mit Stahl eingesetzt werden

Da der Einsatz von unterschiedlichen Dachträgertypen bei Pultdächern nicht zulässig ist, würden bei dem entsprechenden
Dach, außen DT 150 ohne Stahl und in der Mitte Dachträger mit Stahl eingesetzt werden.

Es können z.B. auch nachfolgende Werte aus den Diagrammen und Tabellen ermittelt werden:

bekannt gesucht
o DT- Typ, DT- Länge L, Schneelast   o Achsmaß
o DT- Typ, Achsmaß, Schneelast   o DT- Länge L
o DT- Länge L, Achsmaß, Schneelast   o DT- Typ



Terrazza S und L, Dachträgerlänge unten

Dachnei-
gung a in ° 2 2,5 3 3,25 3,5 3,75 4 4,25 4,5 4,75 5 5,25 5,5 5,75 6

0 198 248 298 323 348 373 398 423 448 473 498 523 548 573 598

5 199 249 299 324 349 374 400 425 450 475 500 525 550 575 600

10 201 252 303 328 353 379 404 430 455 480 506 531 556 582 607

15 205 257 309 334 360 386 412 438 464 490 516 541 567 593 619

20 211 264 317 344 370 397 424 450 477 503 530 557 583 610 636

25 218 274 329 356 384 412 439 467 494 522 549 577 605 632 660

30 229 286 344 373 402 431 460 488 517 546 575 604 633  

35 242 303 364 394 425 455 486 516 547 577 608 638 669

40 258 324 389 422 454 487 520 552 585 617 650

45 280 351 421 457 492 528 563 598 634 669 704

Terrazza S, Dachträgerlänge 110 oben

Dachnei-
gung a in ° 2 2,5 3 3,25 3,5 3,75 4 4,25 4,5 4,75 5 5,25 5,5 5,75 6

0 201 251 301 326 351 376 401 426 451 476 501 526 551 576 601

5 202 253 303 328 353 378 403 428 453 478 504 529 554 579 604

10 206 257 307 333 358 383 409 434 460 485 510 536 561 587 612

15 211 263 314 340 366 392 418 444 470 495 521 547 573 599 625

20 218 271 324 351 377 404 431 457 484 510 537 564 590 617 643

25 227 282 337 365 392 420 447 475 503 530 558 585 613 641 668

30 238 296 354 383 412 440 469 498 527 556 585 614 642

35 253 314 375 406 436 467 497 528 558 589 619 650 680

40 272 337 402 435 467 500 533 565 598 631 663

45 295 366 437 472 507 543 578 613 649 684  

Terrazza L, Dachträgerlänge 150 oben

Dachnei-
gung a in ° 2 2,5 3 3,25 3,5 3,75 4 4,25 4,5 4,75 5 5,25 5,5 5,75 6

0 201 251 301 326 351 376 401 426 451 476 501 526 551 576 601

5 203 253 303 328 353 378 403 429 454 479 504 529 554 579 604

10 206 257 308 333 359 384 410 435 460 486 511 536 562 587 613

15 212 264 315 341 367 393 419 445 471 497 522 548 574 600 626

20 219 272 326 352 379 405 432 459 485 512 538 565 592 618 645

25 229 284 339 367 394 422 449 477 504 532 560 587 615 642 670

30 241 298 356 385 414 443 472 500 529 558 587 616 645

35 256 317 378 408 439 469 500 530 561 592 622 653 683

40 275 340 405 438 471 503 536 569 601 634 667

45 299 370 441 476 511 547 582 617 653 688  

Tiefe in m

Tiefe in m

Tiefe in m



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 500 m
Schneelast: 0,75 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge in cm ** Achsmaß in cm *
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V2 V2
350 V1 V2 V2 V2
375 V2 V2 V2 V2
400 V2 V2 V2 V2
425 V2 V2 V2 V2
450 V2 V2 V2 V2
475 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

500 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

525 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

550 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

575 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

600 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

625 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

650 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 351 336 324 313
Maximalwert V2 in cm 504 485 468 453

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 110 ohne Stahl Dachträger 110 mit Stahl

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 500 m
Schneelast: 0,75 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V1
375 V1 V1 V1 V1
400 V1 V1 V1 V1
425 V1 V1 V1 V2
450 V1 V1 V2 V2
475 V2 V2 V2 V2
500 V2 V2 V2 V2
525 V2 V2 V2 V2
550 V2 V2 V2 V2
575 V2 V2 V2 V2
600 V2 V2 V2 V2
625 V2 V2 V2 nicht möglich

650 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

675 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

700 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 469 450 433 418
Maximalwert V2 in cm 686 660 639 619

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 150 ohne Stahl Dachträger 150 mit Stahl

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 800 m
Schneelast: 1,25 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlange L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V2 V2 V2
325 V2 V2 V2 V2
350 V2 V2 V2 V2
375 V2 V2 V2 V2
400 V2 V2 V2 V2
425 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

450 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

475 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

500 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

525 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

550 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

575 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

600 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

625 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

650 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 311 298 287 277
Maximalwert V2 in cm 452 434 418 405

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 110 ohne Stahl Dachträger 110 mit Stahl

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 800 m
Schneelast: 1,25 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V1
375 V1 V1 V1 V2
400 V1 V2 V2 V2
425 V2 V2 V2 V2
450 V2 V2 V2 V2
475 V2 V2 V2 V2
500 V2 V2 V2 V2
525 V2 V2 V2 V2
550 V2 V2 V2 V2
575 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

600 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

625 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

650 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

675 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

700 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 417 399 384 371
Maximalwert V2 in cm 617 594 573 555

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 150 ohne Stahl Dachträger 150 mit Stahl

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 500 m
Schneelast: 0,75 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V1
375 V1 V1 V1 V1
400 V1 V1 V1 V2
425 V1 V2 V2 V2
450 V2 V2 V2 V2
475 V2 V2 V2 V2
500 V2 V2 V2 V2
525 V2 V2 V2 V2
550 V2 V2 V2 V2
575 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

600 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

625 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

650 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 438 420 405 391
Maximalwert V2 in cm 610 589 570 554

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 110 ohne Stahl Dachträger 110 mit Stahl
Seite oder Wand Seite oder Wand

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 500 m
Schneelast: 0,75 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V1
375 V1 V1 V1 V1
400 V1 V1 V1 V1
425 V1 V1 V1 V1
450 V1 V1 V1 V1
475 V1 V1 V1 V1
500 V1 V1 V1 V1
525 V1 V1 V1 V2
550 V1 V1 V2 V2
575 V1 V2 V2 V2
600 V2 V2 V2 V2
625 V2 V2 V2 V2
650 V2 V2 V2 V2
675 V2 V2 V2 V2
700 V2 V2 V2 V2

Maximalwert V1 in cm 584 561 540 523
Maximalwert V2 in cm 820 794 771 750

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 
 

Dachträger 150 ohne Stahl Dachträger 150 mit Stahl
Seite oder Wand Seite oder Wand

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 800 m
Schneelast: 1,25 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V2
375 V1 V2 V2 V2
400 V2 V2 V2 V2
425 V2 V2 V2 V2
450 V2 V2 V2 V2
475 V2 V2 V2 V2
500 V2 V2 V2 nicht möglich

525 V2 V2 nicht möglich nicht möglich

550 V2 nicht möglich nicht möglich nicht möglich

575 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

600 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

625 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

650 nicht möglich nicht möglich nicht möglich nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 390 374 360 348
Maximalwert V2 in cm 553 532 515 499

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 

Dachträger 110 ohne Stahl Dachträger 110 mit Stahl
Seite oder Wand Seite oder Wand

V1 V2



Schneelastzone: 1 nach DIN 1055
Geländehöhe über NN  bis 800 m
Schneelast: 1,25 kN/m²
Glas: 10 mm
Gewicht Glas: 0,25 kN/m² max. 10mm Glas; 2,5kg pro 1mm Glasstärke
max. zul. Durchbiegung: l/200
max. zul. Dachneigung: 5-45 Grad
Zur Ermittlung des Dachträgers müssen die tatsächliche Dachträgerlänge L und das Achsmaß bekannt sein.

Trägerlänge L in cm** Achsmaß in cm*
70 80 90 100

225 V1 V1 V1 V1
250 V1 V1 V1 V1
275 V1 V1 V1 V1
300 V1 V1 V1 V1
325 V1 V1 V1 V1
350 V1 V1 V1 V1
375 V1 V1 V1 V1
400 V1 V1 V1 V1
425 V1 V1 V1 V1
450 V1 V1 V1 V1
475 V1 V1 V1 V2
500 V1 V2 V2 V2
525 V2 V2 V2 V2
550 V2 V2 V2 V2
575 V2 V2 V2 V2
600 V2 V2 V2 V2
625 V2 V2 V2 V2
650 V2 V2 V2 V2
675 V2 V2 V2 V2
700 V2 V2 V2 nicht möglich

Maximalwert V1 in cm 521 499 481 465
Maximalwert V2 in cm 748 722 700 680

* Mitte Dachträger bis Mitte Dachträger
** entspricht der wahren Dachträgerlänge L unten (Drehpunkt Dachrinne bis Drehpunkt Wandanschluss)

 
 

Dachträger 150 ohne Stahl Dachträger 150 mit Stahl
Seite oder Wand Seite oder Wand

V1 V2











1. Allgemeine Hinweise:
Die in den nachfolgenden Tabellen ermittelten Werte geben Hinweise für die Ermittlung der Anzahl der einzusetzenden
Pfosten für die Vorkalkulation und Kalkulation im Planungsstadium. Die angegebenen Werte gelten nur unter den ange-
gebenen Rahmenbedingungen. Die Dimensionierung und Befestigung der Pfosten, der Pfostenstützfüße, sowie der Einsatz 
von Eckverbindern, Stützstreben usw. ist auftragsbezogen zu prüfen und anzufragen.
Bei allen Berechnungen ist davon ausgegangen worden, dass die Pfosten standardmäßig, also ganz außen sitzen.
Bei mehr als 2 Pfosten müssen diese symmetrisch aufgeteilt werden.
Höhere Schneelasten oder Dachbreiten bei anderen Ausgangsbedingungen auf Anfrage.
Die in den Tabellen abgebildeten Werte ergeben sich aus den Diagrammen des Kapitels 4.1.
Bei Schneelasten über 750 N/m² sind bei großen Tiefen zum Teil keine Achsmaße von 1 m mehr möglich. Die Achsmaße
können teilweise nur noch 0,7 m betragen.
Bei Schneelasten größer als 750 N/m² muss grundsätzlich geprüft werden, ob die Dacheindeckung für die standardmäßig vor-
gegebenen Achsmaße zulässig ist.
Die abgebildeten Tabellen geben keinen Aufschluss über die Machbarkeit von großen Tiefen und großen Dachneigungen.
Beim Einsatz von Stahl in der Dachrinne sind immer besondere Auflagen zu erfüllen, z.B:

o Dach befindet sich zwischen 2 seitlichen Wänden
o Pfosten müssen bauseits eingespannt werden
o Eckverbinder oder Stützstreben sind erforderlich usw.

Bei Schneelasten über 125 kg/m² muss bei großen Tiefen auch die maximale Länge des Pfostens beachtet werden.
Je größer die Schneelast wird, um so kleiner werden die maximalen Tiefen und Pfostenabstände.

2. Legende:
o DR - Dachrinne

3. Mögliche Dachrinnen:
Nachfolgend wird das Gewicht des DR- Profils mit evt. Verstärkung angegeben. An der DR angebrachte Teile sind im
angegebenen Gewicht nicht enthalten. Ansichten der einzelnen DR finden Sie in der Produktmappe.

o DR ohne Stahl o DR mit Stahl o DR mit Stahl
4,1 kg/m 1x 140x12 2x 140x12

17,2 kg/m 30,3 kg/m
         

Beachten Sie bitte, dass die Dachrinne je nach Typ und Länge bis 210 kg wiegen kann. Stellen Sie bei der Montage ent-
sprechende Arbeitskräfte oder Hebemittel bereit. 

4. Maße:
In den Abbildungen finden Sie
die in den nachfolgenden Tabellen
verwendeten Maße wieder.

 

5. Ablesen von Werten aus den Tabellen:
Auf den nachfolgenden Seiten sind in den Tabellen die für eine bestimmte Tiefe und Breite, die notwendige Mindestanzahl der
Pfosten angegeben. Sie können also die notwendige Anzahl der Pfosten in Abhängigkeit der Breite, Tiefe und der verwen-
deten Dachrinne ablesen.
z.B. Für eine Tiefe von 4m soll beim Einsatz der DR ohne Stahl die maximale Breite beim Einsatz von 2 Pfosten und einer 
Schneelast von 750 N/m² ermittelt werden. 
o Ermitteln der Werte in der Tabelle:
1. Suchen Sie die entsprechende Seite (DR ohne Stahl) und wählen Sie die entsprechende Tabelle aus (Schneelast 750 N/m²).
2. Suchen Sie in der ersten Spalte die gewünschte Tiefe. (4m)
3. Gehen Sie in der entsprechenden Zeile soweit nach rechte bis die letzte entsprechende Pfostenzahl (2) finden.
4. Gehen Sie in der entsprechenden Spalte jetzt nach oben und lesen Sie die größtmögliche Tiefe (3,5 m) ab.

Genauere Werte können Sie aus den Tabellen und Diagrammen des Kapitels 4.1 ablesen.



o Position Pfosten, standardmäßig ganz außen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5300
1500 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5000
2000 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4500
2500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4000
3000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3700
3500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3600
4000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3500
4500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3300
5000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3200
5500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3100
6000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3050

Schneelast 750 N/m² 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 3 3 3 3 3 3 3 3 4 5300
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 4 5000
2000 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4500
2500 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4000
3000 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3700
3500 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3600
4000 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3500
4500 4 4 4 4 4 4 4 4 5 3300
5000 4 4 4 4 4 4 4 5 5 3200
5500 4 4 4 4 4 4 5 5 5 3100
6000 4 4 4 4 4 4 5 5 5 3050

Schneelast 1250 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4800
1500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4200
2000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800
2500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3400
3000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3200
3500 2 2 2 3 3 3 3 3 4 3000
4000 2 2 3 3 3 3 3 3 4 2900
4500 2 2 3 3 3 3 3 3 4 2800
5000 2 2 3 3 3 3 3 4 4 2700
5500 2 2 3 3 3 3 3 4 4 2600
6000 2 2 3 3 3 3 3 4 4 2600

Schneelast 1250 N/m² 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten 6 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4800
1500 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4200
2000 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800
2500 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3400
3000 4 4 4 4 4 4 5 5 5 3200
3500 4 4 4 4 4 5 5 5 5 3000
4000 4 4 4 4 4 5 5 5 5 2900
4500 4 4 4 4 5 5 5 5 5 2800
5000 4 4 4 5 5 5 5 5 5 2700
5500 4 4 4 5 5 5 5 5 6 2600
6000 4 4 4 5 5 5 5 5 6 2600

kein Stahl in der
Dachrinne



o Position Pfosten, standardmäßig ganz aussen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 75 kg/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 2
2000 2 2 2 2 2 2 2 2 3
2500 2 2 2 2 2 2 2 3 3
3000 2 2 2 2 2 2 3 3 3
3500 2 2 2 2 2 2 3 3 3
4000 2 2 2 2 2 2 3 3 3
4500 2 2 2 2 2 3 3 3 3
5000 2 2 2 2 2 3 3 3 3
5500 2 2 2 2 2 3 3 3 3
6000 2 2 2 2 2 3 3 3 3

Schneelast 75 kg/m² 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500

1000 2 3 3 3 3 3 3 3 3
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2500 3 3 3 3 3 3 3 3 4
3000 3 3 3 3 3 3 3 4 4

3500 3 3 3 3 3 3 4 4 4
4000 3 3 3 3 3 4 4 4 4
4500 3 3 3 3 3 4 4 4 4
5000 3 3 3 3 4 4 4 4 4
5500 3 3 3 3 4 4 4 4 4
6000 3 3 3 4 4 4 4 4 4

Schneelast 125 kg/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 3
2000 2 2 2 2 2 2 2 3 3

2500 2 2 2 2 2 2 3 3 3
3000 2 2 2 2 2 2 3 3 3

3500 2 2 2 2 2 3 3 3 3
4000 2 2 2 2 2 3 3 3 3
4500 2 2 2 2 2 3 3 3 3

5000 2 2 2 2 3 3 3 3 3
5500 2 2 2 2 3 3 3 3 3
6000 2 2 2 2 3 3 3 3 3

Schneelast 125 kg/m² 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500

1000 3 3 3 3 3 3 3 3 3
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 4
2500 3 3 3 3 3 3 3 4 4
3000 3 3 3 3 3 4 4 4 4
3500 3 3 3 3 3 4 4 4 4
4000 3 3 3 3 4 4 4 4 4
4500 3 3 3 4 4 4 4 4 4
5000 3 3 3 4 4 4 4 4 4
5500 3 3 4 4 4 4 4 4 4
6000 3 3 4 4 4 4 4 4 4



o Position Pfosten, standardmäßig ganz aussen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 75 kg/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 2
2000 2 2 2 2 2 2 2 2 2
2500 2 2 2 2 2 2 2 2 3
3000 2 2 2 2 2 2 2 2 3
3500 2 2 2 2 2 2 2 3 3
4000 2 2 2 2 2 2 2 3 3
4500 2 2 2 2 2 2 2 3 3
5000 2 2 2 2 2 2 3 3 3
5500 2 2 2 2 2 2 3 3 3
6000 2 2 2 2 2 2 3 3 3

Schneelast 75 kg/m² 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500

1000 2 3 3 3 3 3 3 3 3
1500 2 3 3 3 3 3 3 3 3
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
3000 3 3 3 3 3 3 3 3 3
3500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
4000 3 3 3 3 3 3 3 3 4
4500 3 3 3 3 3 3 3 4 4
5000 3 3 3 3 3 3 3 4 4
5500 3 3 3 3 3 3 4 4 4
6000 3 3 3 3 3 3 4 4 4

Schneelast 125 kg/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 2

2000 2 2 2 2 2 2 2 2 3
2500 2 2 2 2 2 2 2 2 3
3000 2 2 2 2 2 2 2 3 3
3500 2 2 2 2 2 2 2 3 3

4000 2 2 2 2 2 2 3 3 3
4500 2 2 2 2 2 2 3 3 3
5000 2 2 2 2 2 2 3 3 3
5500 2 2 2 2 2 3 3 3 3
6000 2 2 2 2 2 3 3 3 3

Schneelast 125 kg/m² 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm

in mm
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500

1000 2 3 3 3 3 3 3 3 3
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3
2500 3 3 3 3 3 3 3 3 3
3000 3 3 3 3 3 3 3 3 4
3500 3 3 3 3 3 3 3 4 4
4000 3 3 3 3 3 3 3 4 4
4500 3 3 3 3 3 3 4 4 4
5000 3 3 3 3 3 4 4 4 4
5500 3 3 3 3 3 4 4 4 4

6000 3 3 3 3 4 4 4 4 4

kein Stahl in der
Dachrinne









































































1. Allgemeine Hinweise:

Die in den nachfolgenden Tabellen und Diagrammen ermittelten Werte geben Hinweise für die Ermittlung des einzusetzenden
Querträgers für die Vorkalkulation und Kalkulation im Planungsstadium. Die angegebenen Werte gelten nur unter den ange-
gebenen Rahmenbedingungen. Die Dimensionierung und Befestigung der Pfosten und der Pfostenstützfüße ist auftragsbezogen
zu prüfen.
Bei allen Berechnungen wurde davon ausgegangen, dass die Pfosten standardmäßig, d.h. ganz außen sitzen.
Höhere Schneelasten oder Dachbreiten bei anderen Ausgangsbedingungen auf Anfrage.
Wenn im Nachfolgenden von der Tiefe die Rede ist, ist die Tiefe gesamt, d.h. mit Dachüberstand, gemeint.

2. Legende:
o QT - Querträger o DT - Dachträger
o WG - Wintergarten/Überdachung o f - Durchbiegung

3. Gewichte:
Nachfolgend wird das Gewicht des QT- Profils mit evt. Verstärkung angegeben. An dem QT angebrachte Teile sind im
angegebenen Gewicht nicht enthalten. Ansichten der einzelnen QT finden Sie in der Produktmappe.

o QT ohne Stahl o QT mit Stahl o QT mit Stahl
3,7 kg/m 1x INP 120 2x 140x12

14,8 kg/m 29,9 kg/m
         

Beachten Sie bitte, daß der Querträger je nach Typ und Länge bis 210 kg wiegen kann. Stellen Sie bei der Montage ent-
sprechende Arbeitskräfte oder Hebemittel bereit. 

4. Maße:
In den nebenstehenden 
Abbildungen finden Sie
die in den
nachfolgenden Tabellen
und Diagrammen verwen-
deten Maße wieder.
 

5. Ablesen von Werten aus den Diagrammen und Tabellen:
Auf den nachfolgenden Seiten sind in den Diagrammen und Tabellen die für eine bestimmte Tiefe max. mögliche   
Breite (auch B1) ohne zusätzlichen Pfosten angegeben. Dabei können Sie die Breite in Abhängigkeit des verwen-
deten QT ablesen.
z.B. Für eine Tiefe von 4m soll beim Einsatz des QT ohne Stahl die maximale Breite bzw. der maximale Abstand
von 2 Pfosten (Ap = Pfosten außen bis Pfosten außen) ermittelt werden. (750 N/m² Schneelast)
o Ermitteln der Werte im Diagramm:
1. Suchen Sie auf der X- Achse die gewünschte Tiefe. (4m)
2. Gehen Sie senkrecht nach oben bis zum Schnittpunkt der jeweiligen QT- Kennlinie. (QT ohne Stahl)
3. Gehen Sie am Schnittpunkt horizontal nach links um die entsprechende Breite abzulesen. (2,4m)
o Ermitteln der Werte in der Tabelle:
1. Suchen Sie in der obersten Tabellenzeile die gewünschte Tiefe. (4m)
2. Suchen Sie jetzt in der linken Tabellenspalte den gewünschten Querträgertyp. (QT ohne Stahl)
3. Am Schnittpunkt von gewählter Spalte und Zeile finden Sie den Wert für die entsprechende Breite. (2,4m)

Die ermittelte Breite von 2,4m gibt an, wie weit 2 Pfosten auseinander stehen dürfen (Ap = Pfosten außen bis Pfosten außen).
Daraus folgt, daß ein Dach, unter den gegebenen Bedingungen, ohne zusätzlichen Pfosten max. 2,4m breit sein darf.
Bei einem breiteren Dach darf der Abstand der Pfosten (B1 oder B2, siehe Skizze oben) nicht mehr als 2,4m betragen.

Es können z.B. auch nachfolgende Werte aus den Diagrammen und Tabellen ermittelt werden:

bekannt gesucht
o gewünschte Dachbreite ohne Pfosten in der Mitte o Tiefe o QT- Typ
o gewünschte Dachbreite ohne Pfosten in der Mitte o QT- Typ o Tiefe



1. Ausgangsdaten:
Schneelast: 750 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 5 Min. Achsmaß: 70 cm

Windlast: 500 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 4 und 5; bis 8m Geländehöhe Max. Gewicht DT: 170 N/m 
Glaslast: 250 N/m² <-- entspricht max. 10 mm Glas Max. QT-Durchbiegung, f: L/200 mm
Dachneigung: 5 bis 45 Grad
2. Tabelle:

                          Tiefe ges. in m          
QT-Typ                                     1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5  

QT ohne Stahl 5,00 4,20 3,70 3,30 3,00 2,80 2,60 2,50 2,40 2,40 2,30 2,20
QT + 1x INP120    * 6,80 5,90 5,30 4,80 4,40 4,00 3,80 3,60 3,50 3,40 3,30 3,30
QT + 2x 140x12    * 7,00 6,40 5,80 5,30 4,90 4,40 4,20 4,10 4,00 3,80 3,70 3,60

3. Diagramm:

Legende: * auf Anfrage und nur mit bestimmten Auflagen möglich
DT - Dachträger ges. - gesamt  
QT - Querträger

max. Breite in m

Breite in Abhängigkeit der Tiefe gesamt

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

5,50

6,00

6,50

7,00

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5

Tiefe gesamt

B
re

it
e QT + 1x INP120    *

QT + 2x 140x12    *

QT ohne Stahl



1. Ausgangsdaten:
Schneelast: 1250 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 5 Min. Achsmaß: 70 cm

Windlast: 500 N/m² <-- lt. DIN 1055 Teil 4 und 5; bis 8m Geländehöhe Max. Gewicht DT: 170 N/m 
Glaslast: 250 N/m² <-- entspricht max. 10 mm Glas Max. QT-Durchbiegung, f: L/200 mm
Dachneigung: 5 bis 45Grad
2. Tabelle:

                          Tiefe ges. in m          
QT-Typ                                     1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5  

QT ohne Stahl 4,50 3,80 3,40 3,00 2,70 2,50 2,40 2,30 2,20 2,10 2,10 2,10
QT + 1x INP120    * 6,30 5,40 4,80 4,30 3,80 3,60 3,50 3,40 3,20 3,10 3,00 3,00
QT + 2x 140x12    * 6,70 5,90 5,30 4,80 4,30 4,10 3,90 3,80 3,60 3,50 3,50 3,40

3. Diagramm:

Legende: * auf Anfrage und nur mit bestimmten Auflagen möglich
DT - Dachträger ges. - gesamt
QT - Querträger

max. Breite in m

Breite in Abhängigkeit der Tiefe gesamt

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

4,50

5,00

5,50

6,00

6,50

7,00

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5

Tiefe gesamt

B
re

it
e QT + 1x INP120    *

QT + 2x 140x12    *

QT ohne Stahl



1. Allgemeine Hinweise:

Die in den nachfolgenden Tabellen ermittelten Werte geben Hinweise für die Ermittlung der Anzahl der einzusetzenden
Pfosten für die Vorkalkulation und Kalkulation im Planungsstadium. Die angegebenen Werte gelten nur unter den ange-
gebenen Rahmenbedingungen. Die Dimensionierung und Befestigung der Pfosten und der Pfostenstützfüße ist auftrags-
bezogen zu prüfen.
Bei allen Berechnungen wurde davon ausgegangen, dass die Pfosten standardmäßig, d.h. ganz außen sitzen.
Bei mehr als 2 Pfosten müssen diese symmetrisch aufgeteilt werden.
Höhere Schneelasten oder Dachbreiten bei anderen Ausgangsbedingungen auf Anfrage.
Die in den Tabellen abgebildeten Werte ergeben sich aus den Diagrammen des Kapitels 9.8.
Bei Schneelasten über 750 N/m² sind bei großen Tiefen zum Teil keine Achsmaße von 1 m mehr möglich. Die Achsmaße
können teilweise nur noch 0,7 m betragen.
Bei Schneelasten größer als 750 N/m² muss grundsätzlich geprüft werden, ob die Dacheindeckung für die standardmäßig vor-
gegebenen Achsmaße zulässig ist.
Die abgebildeten Tabellen geben keinen Aufschluss über die Machbarkeit von großen Tiefen und großen Dachneigungen.
Beim Einsatz von Stahl in dem Querträger sind immer besondere Auflagen zu erfüllen, z.B:

o Dach befindet sich zwischen 2 seitlichen Wänden
o Pfosten müssen bauseits eingespannt werden
 

Bei Schneelasten über 1250 N/m² muss bei großen Tiefen auch die maximale Länge des Pfostens beachtet werden.
Je größer die Schneelast wird, um so kleiner werden die maximalen Tiefen und Pfostenabstände.
Wenn im Nachfolgenden von der Tiefe die Rede ist, ist die Tiefe gesamt, d.h. mit Dachüberstand, gemeint.

2. Legende:
o QT - Querträger

3. Mögliche Querträger:
Nachfolgend wird das Gewicht des QT- Profils mit evt. Verstärkung angegeben. An dem QT angebrachte Teile sind im
angegebenen Gewicht nicht enthalten. Ansichten der einzelnen QT finden Sie in der Produktmappe.

o QT ohne Stahl o QT mit Stahl o QT mit Stahl
3,7 kg/m 1x INP 120 2x 140x12

14,8 kg/m 29,9 kg/m
         

Beachten Sie bitte, dass der Querträger je nach Typ und Länge bis 210 kg wiegen kann. Stellen Sie bei der Montage ent-
sprechende Arbeitskräfte oder Hebemittel bereit. 

4. Maße:
In den Abbildungen finden Sie
die in den nachfolgenden Tabellen
verwendeten Maße wieder.

 

5. Ablesen von Werten aus den Tabellen:
Auf den nachfolgenden Seiten sind in den Tabellen die für eine bestimmte Tiefe und Breite notwendige Mindestanzahl   
Pfosten angegeben. Sie können somit die notwendige Anzahl der Pfosten in Abhängigkeit der Breite, Tiefe und des verwen-
deten Querträgers ablesen.
z.B. Für eine Tiefe von 4 m beim Einsatz des QT ohne Stahl, soll beim Einsatz von 2 Pfosten und einer 
Schneelast von 750 N/m² die maximale Breite ermittelt werden. 
o Ermitteln der Werte in der Tabelle:
1. Suchen Sie die entsprechende Seite (QT ohne Stahl) und wählen Sie die entsprechende Tabelle aus (Schneelast 750 N/m²).
2. Suchen Sie in der ersten Spalte die gewünschte Tiefe. (4m)
3. Gehen Sie in der entsprechenden Zeile soweit nach rechte bis Sie die letzte entsprechende Pfostenzahl (2) finden.
4. Gehen Sie in der entsprechenden Spalte jetzt nach oben und lesen Sie die größtmögliche Breite (2,5 m) ab.

Genauere Werte können Sie aus den Tabellen und Diagrammen des Kapitels 9.8 ablesen.



o Position Pfosten, standardmäßig ganz außen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5000
1500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4200
2000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3700
2500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3300
3000 2 2 2 3 3 3 3 3 4 3000

3500 2 2 3 3 3 3 3 3 4 2800
4000 2 2 3 3 3 3 3 4 4 2600
4500 2 2 3 3 3 3 4 4 4 2500
5000 2 3 3 3 3 3 4 4 4 2400
5500 2 3 3 3 3 3 4 4 4 2400
6000 2 3 3 3 3 3 4 4 4 2300

Schneelast 750 N/m² 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten 6 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 3 3 3 3 3 3 3 4 4 5000
1500 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4200
2000 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3700
2500 3 4 4 4 4 4 4 5 5 3300

3000 4 4 4 4 4 5 5 5 5 3000
3500 4 4 4 4 5 5 5 5 5 2800
4000 4 4 4 5 5 5 5 5 6 2600
4500 4 4 5 5 5 5 5 6 6 2500
5000 4 4 5 5 5 5 6 6 6 2400
5500 4 4 5 5 5 5 6 6 6 2400

6000 4 5 5 5 5 6 6 6 6 2300

Schneelast 1250 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4500
1500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800

2000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3400
2500 2 2 2 3 3 3 3 3 4 3000
3000 2 2 3 3 3 3 3 4 4 2700
3500 2 2 3 3 3 3 4 4 4 2500
4000 2 3 3 3 3 3 4 4 4 2400
4500 2 3 3 3 3 3 4 4 4 2300

5000 2 3 3 3 3 4 4 4 4 2200
5500 2 3 3 3 3 4 4 4 4 2100
6000 2 3 3 3 3 4 4 4 4 2100

Schneelast 1250 N/m² 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten 6 Pfosten 7 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 3 3 3 3 3 4 4 4 4 4500

1500 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800
2000 4 4 4 4 4 4 4 4 5 3400
2500 4 4 4 4 4 5 5 5 5 3000
3000 4 4 4 5 5 5 5 5 5 2700
3500 4 4 5 5 5 5 6 6 6 2500
4000 4 4 5 5 5 5 6 6 6 2400

4500 4 5 5 5 5 6 6 6 6 2300
5000 4 5 5 5 5 6 6 6 6 2200
5500 5 5 5 5 6 6 6 6 7 2100
6000 5 5 5 5 6 6 6 6 7 2100

kein Stahl im
Querträger



o Position Pfosten, standardmäßig ganz außen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2 6800
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 3 5900
2000 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5300
2500 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4800
3000 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4400
3500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4000
4000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800
4500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3600
5000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3500
5500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3400
6000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3300

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 2 3 3 3 3 3 3 3 3 6800
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5900
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5300
2500 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4800
3000 3 3 3 3 3 4 4 4 4 4400
3500 3 3 3 4 4 4 4 4 4 4000
4000 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800
4500 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3600
5000 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3500
5500 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3400
6000 3 4 4 4 4 4 4 5 5 3300

Schneelast 1250 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2 6300
1500 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5400
2000 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4800
2500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4300
3000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800
3500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3600
4000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3500
4500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3400
5000 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3200
5500 2 2 2 3 3 3 3 3 3 3100
6000 2 2 2 3 3 3 3 3 4 3000

Schneelast 1250 N/m² 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 3 3 3 3 3 3 3 3 3 6300
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5400
2000 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4800
2500 3 3 3 3 3 4 4 4 4 4300
3000 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800
3500 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3600
4000 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3500
4500 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3400
5000 4 4 4 4 4 4 5 5 5 3200
5500 4 4 4 4 4 4 5 5 5 3100
6000 4 4 4 4 4 5 5 5 5 3000

1x Stahl im
Querträger



o Position Pfosten, standardmäßig ganz außen, mittige Pfosten symmetrisch aufgeteilt
o maximale Pfostenlänge 2,4 m

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 2-teilig 3-teilig 3-teilig 4-teilig 4-teilig 5-teilig 5-teilig 6-teilig 6-teilig Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2 7000
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 2 6400
2000 2 2 2 2 2 2 2 2 3 5800
2500 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5300
3000 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4900

3500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4400
4000 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4200
4500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4100
5000 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4000
5500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800
6000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3700

Schneelast 750 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm 7-teilig 7-teilig 8-teilig 8-teilig 9-teilig 9-teilig 10-teilig 10-teilig 11-teilig Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 2 3  * 3 3 3 3 3 3 3 7000
1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3 6400
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5800
2500 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5300
3000 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4900
3500 3 3 3 3 3 4 4 4 4 4400
4000 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4200
4500 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4100

5000 3 3 3 4 4 4 4 4 4 4000
5500 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800
6000 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3700

Schneelast 1250 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
2000 2500 3000 3500 4000 4500 5000 5500 6000 max. in mm

1000 2 2 2 2 2 2 2 2 2 6700
1500 2 2 2 2 2 2 2 2 3 5900
2000 2 2 2 2 2 2 2 3 3 5300
2500 2 2 2 2 2 2 3 3 3 4800
3000 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4300
3500 2 2 2 2 2 3 3 3 3 4100

4000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3900
4500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3800
5000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3600
5500 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3500
6000 2 2 2 2 3 3 3 3 3 3500

Schneelast 1250 N/m² 2 Pfosten 3 Pfosten 4 Pfosten 5 Pfosten
Tiefe Breite in mm Abstand

in mm Pfosten, Ap
6500 7000 7500 8000 8500 9000 9500 10000 10500 max. in mm

1000 2 3 3 3 3 3 3 3 3 6700

1500 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5900
2000 3 3 3 3 3 3 3 3 3 5300
2500 3 3 3 3 3 3 3 4 4 4800
3000 3 3 3 3 3 4 4 4 4 4300
3500 3 3 3 3 4 4 4 4 4 4100
4000 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3900
4500 3 3 3 4 4 4 4 4 4 3800

5000 3 3 4 4 4 4 4 4 4 3600
5500 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3500
6000 3 4 4 4 4 4 4 4 5 3500

* wegen der maximalen
Profillänge von ca. 6,9 m muß
der Querträger gekoppelt wer-
den und es sind somit 3
Pfosten notwendig.




























